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Ziele
 Identifizierung von gekoppelten Wassernutzungs-

und Bor-Effizienzmechanismen auf molekularer und 
physiologischer Ebene in Raps und Mais

 Identifizierung von Borverbindungen, die Borbedarfe 
von Ackerkulturen unabhängig von einer einge-
schränkten Wasserverfügbarkeit effektiv decken

Methodik
 Phänotypisierung von Fertilitäts- und Biomasse-

parametern, Bestimmung von Nährstoffkonzentra-
tionen, Quantitative trait loci (QTL) Analyse

Bormangel und Trockenheit: ein Teufelskreis

Ergebnis – Identifikation von Genomabschnitten für eine gekoppelte Wassernutzungs- und Boreffizienz

Ergebnisse – Mais

Identifizierung von Maislinie mit 
hoher Korn B-Konzentration trotz 
Wasserlimitation
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2 Raps-Akzessionen

mit kontrastierender Wassernutzungs- und B-Effizienz

CR2267   x   CR3153

Doppelhaploide (DH)-Population 
segregiert bezüglich ihrer B-Effizienz

Phänotypische Variation in 198 DH-
Linien während der Blüte unter 

Bormangel und Wasserlimitation

Identifikation von 
Genomabschnitten für die 

zukünftige Züchtung!
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 Bei ausreichend Wasser
steigert Borax die Fertilität

 Bei Wasserlimitation wirkt
keine Borverbindung effektiv

DH-Population unter B-Mangel mit 
ausreichend Wasser und 

Wasserlimitation im Gewächshaus
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Ertrag

Trockenheit resultiert in

resultiert in

• Inhibierung des Wurzelwachstums
• Gestörte Funktion der Leitgefäße
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